
Q u e l l e :
www.lazarus.at/2022/12/13/ambilante-pflegedienste-deutsche-finanzpolizei-fuehrt
e-gross-angelegte-kntrollen-auf-schwarzarbeit-durch

Ambulante  Pflegedienste:  Deutsche
Finanzpolizei  führte  groß  angelegte
Kontrollen auf  „Schwarzarbeit“  durch

Rund  2.100  ambulante  Pflegedienste  und  Vermittlungsagenturen  von
osteuropäischen Betreuungskräften wurden am 22.  und 24.  November
2022 von über 2.400 Einsatzkräften der Finanzkontrolle Schwarzarbeit
der Zollverwaltung bundesweit durchleuchtet. 

Darüber  hinaus  wurden  auch  Vermittlungsagenturen  für  Pflegekräfte  in
Privathaushalten  geprüft.  Um  weitere  Informationen  zu  den  konkreten
Arbeitsverhältnissen zu erhalten, befragten die Zöllner:innen auch knapp 1.400
Arbeitnehmer*innen. Im besonderen Fokus der Prüfungen stand die Einhaltung
der  Mindestarbei tsbedingungen,  der  Arbei tgeber -  sowie  der
sozialversicherungsrechtlichen  Pflichten.

Bei  den Prüfungen wurden laut  Generalzolldirektion bisher 27 Strafverfahren
wegen  des  Vorenthaltens  von  Sozialversicherungsbeiträgen  und  44
Ordnungswidrigkeitenverfahren,  hauptsächlich  wegen  Nichteinhaltung  der
Mindestarbeitsbedingungen  sowie  Unterschreitung  des  zu  zahlenden
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Mindest lohns  eingelei tet .  In  mehr  als  900  Fäl len  s ind  weitere
Sachverhaltsaufklärungen  erforderlich.


